
I n der erfolgreichen Veranstaltungsreihe „Unternehmerfrühstück“
hatte das Netzwerk Mittelstand der IHK Kassel-Marburg den CDU-

Bundestagskandidaten Dr. Norbert Wett zu Besuch. Zentrale regio-
nalpolitische Gesprächsthemen der Runde unter Leitung von Alwin
Altrichter waren die Verkehrsinfrastruktur, das Bürgerbegehren zu
den Stadtteilbüchereien wegen der angedachten Gegenfinanzierung
über die Gewerbesteuer, die Realisierung des Grimm-Museums, die
Regionalreform und die wirtschaftliche Betätigung von Kommunen.

Auf bundespolitischer Seite wurde über Mittelstandsförderung,
Energiewende, Datenschutz, Förderung von Unternehmergeist und
Gründerkultur diskutiert. �

Bundestagskandidat Dr. Norbert Wett
trifft Netzwerk Mittelstand

Gute Gespräche, spannende Themen: Alwin Altrichter, Sprecher des
IHK-Netzwerks Mittelstand (links), mit dem CDU-Bundestagskandi-
daten Dr. Norbert Wett. (Foto: Spengler/nh)

unter
anderem
Controlling,
Personalführung,
Marketing und Vertrieb. Das Studium findet
berufsbegleitend freitags und samstags an der
Universität Kassel statt. Dauer 200 Stunden.
Nach Abschluss bescheinigen ein Zertifikat
und Zeugnis die Qualifikation zum Ökonom.

Unternehmen können sich jederzeit über die
Weiterbildungsmöglichkeiten informieren. Die
UNIKIMS bietet auch maßgeschneiderte In-
house-Seminare an, die auf die individuellen
Bedürfnisse eines Unternehmens zugeschnit-
ten sind. Neben klassischen Trainings und Se-
minaren gibt es interaktive E-Learning-Tools
und spezielle Blended-Learning-Komponen-
ten. Helga Kristina Kothe (Fotos: Kothe, Fotolia) �

triebswirtschaftslehre erworben haben und
vermittelt ihnen fehlende Managementkennt-
nisse. „Der MBA ist die höchste akademische
Managementqualifikation, ist weltweit aner-
kannt und eröffnet neue Karriereperspekti-
ven“, sagt Fromm. Das Studium ist modular
aufgebaut. Inhalte der zwölf Module sind un-

ter anderem Marketing
und Vertriebsmanage-
ment, Kostenrechnung
und Controlling, Personal-
und Change-Manage-
ment, Corporate Finance
und Supply Chain Ma-
nagement. „Berufstätige
können das Studium dank
der Module abschnittwei-
se absolvieren“, sagt

Fromm. Die Themenbereiche werden in Prä-
senz- und Onlineseminaren erarbeitet. Optio-
nal ist eine Studienreise nach Japan. „Die Ex-
kursion ist exklusiv für diesen Studiengang
konzipiert“, berichtet Fromm. Auf dem Pro-
gramm stehen kulturelles Training und Unter-
nehmensbesuche, unter anderem bei der
Toyota Motor Corporation.

Seit einem Jahr läuft erfolgreich das Junior
Management Programm. Es bietet Nach-
wuchskräften eine akademische Qualifizie-
rung für Managementfunktionen. Inhalte sind

D ie Studiengänge der UNIKIMS Manage-
ment School in Kassel sind bundesweit

gefragt. Jährlich nutzen etwa 500 Mitarbeiter
aus über 100 Unternehmen, darunter mittel-
ständische Betriebe und multinationale Kon-
zerne, das Angebot, zu dem MBA- und Mas-
terstudiengänge, Zertifikatsprogramme und
Seminare gehören. Diese Anerkennung zeugt
von der Qualität. Geschäftsführer Dr. Oliver
Fromm stellte die Angebote im Industrieaus-
schuss vor.

Er wünscht sich noch mehr Zuspruch von
regionalen Firmen. Denn auch für sie biete die
UNIKIMS passgenaue Möglichkeiten der be-
ruflichen Weiterbildung. „Wir wenden uns da-
mit gezielt an alle Interessierten, vom Berufs-
einsteiger bis hin zum Topmanager, und de-
cken so alle Anforderungen ab“, erläutert er.
Das Besondere: Die Studiengänge werden in
Zusammenarbeit mit Unternehmen entwi-
ckelt. Im Fokus steht das praxisnahe Arbeiten.

Neu: MBA General Management
Ab dem Wintersemester wird ein neuer be-

rufsbegleitender Studiengang angeboten: Der
Master of Business Administration (MBA) in
General Management richtet sich an Füh-
rungs- und Führungsnachwuchskräfte, die ih-
ren Hochschulabschluss außerhalb der Be-

Dr. Oliver Fromm stellte die UNIKIMS Management School Kassel vor
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